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Adresse: Berliner Ring 47,
31582 Nienburg
Telefon: (05021) 8866 10
Schulleitung:Mathias Granz
E-Mail-Adresse: info@igs-
nienburg.eu
Internet:www.igsnien-
burg.de
Informationstag: Samstag,
17. April, 10 bis 14 Uhr; aktuel-
le Infos auf der Homepage
Organisation: Teilgebunde-
ne Ganztagsschule mit Se-
kundarstufe II
Essensangebote:Mensa
Schülerzahl: 930 Schüler
und Schülerinnen, fünf Klas-
sen in Jahrgang 5
Fremdsprachen: Englisch,
Französisch (ab Jahrgang 6
und 11), Latein (ab Jahrgang
6 und 11), Spanisch (ab Jahr-
gang 6und 11)
Schwerpunkte: Fächerüber-
greifender Unterricht mit
Praxismodulen, individuelle
Lernentwicklung, halbjährli-
che SchülerInnen-Eltern-
LehrerInnen-Beratung, Medi-
enbildung, Wahlpflichtbe-
reich (unter anderem Dar-
stellendes Spiel, Hauswirt-
schaft, Informatik, Sport,
Technik, Naturwissenschaf-
ten), iPads in der SEK II
Besonderheiten:Modernes
Gebäude mit fortschrittlicher

Medienausstattung, weitläu-
figes Außengelände mit Frei-
zeit- und Sportstätten, feste
Klassenstrukturen und ver-
lässliche Beziehungen bis
Jahrgang 13, diverse Aus-
landsfahrten, Sprachzertifi-
kate, Schülerfirmen, Schul-
hunde, diverse Kooperatio-
nen (unter anderemmit der
Hochschule Hannover, BBS
Nienburg, Stolpersteine Reh-
burg, Dinopark Müncheha-
gen, Hannover 96), Ausbil-
dungsfreundliche Schule,
Schule aktiv für Unicef, Um-
weltschule in Europa, Schule
ohne Rassismus
AG-Angebot: Vielfältige
Ganztagsangebote beste-
hend aus Studierzeiten, För-
der- und Forderangeboten,
Werkstätten, Mittagessen,
Betreuungsangeboten und
Verlässlichkeit. Umfangrei-
ches AG-Angebot (inklusive
Kooperationspartnern): Rei-
ten, Stolpersteine, Verant-
wortung, Dinopark, Hunde,
Tanzen, Nichtschwimmer, …
und bis zu 70 weitere Ange-
bote
Digitale Ausstattung: IServ,
Moodle, WebUntis, Gigabit-
LAN undWLAN, digitale Ta-
feln, vielfältiges Equipment
für digitale Veranstaltungen

INTEGRIERTE GESAMTSCHULE

Die Integrierte Gesamtschule in Nienburg ist in einem mo-
dernen Gebäude optimal untergebracht. FOTO: IGS NIENBURG

LANDKREIS. Wie geht es
nach der Grundschulzeit wei-
ter? Diese Frage beschäftigt
Kinder und Erziehungsbe-
rechtigte traditionell in diesen
Tagen. Dabei erschwert die
Coronavirus-Pandemie aktu-
ell, sich einen Überblick zu
verschaffen. Beratungsge-
spräche, Schnupperunterricht
oder Tage der offenen Tür fal-
len entweder komplett weg
oder finden in anderer und
weniger persönlicher Form
statt. Die meisten Einrichtun-
gen setzen auf Informationen
in digitaler Form auf der
Homepage und bieten etwa
Videos an, um sich vorzustel-
len. DIE HARKE ergänzt die-
ses Angebot als Orientie-
rungshilfe mit einer Gesamt-
übersicht aller weiterführen-
den Schulen im Landkreis
Nienburg, die in den kom-
menden Ausgaben veröffent-
licht werden.

Da es keine Schulbezirke
ab Klasse 5 mehr gibt, kann
bei den weiterführenden
Schulen grundsätzlich frei ge-
wählt werden. Dem steht al-
lerdings entgegen, dass nur
ein Anspruch auf Schülerbe-

förderung bis zur nächstgele-
genen Schule der gewählten
Schulform besteht. Eltern
können sich im Zweifelsfall
bei der gewünschten Schule
darüber informieren, ob die
Wahl möglich ist. Für ein Bus-
ticket gilt allgemein die Zu-
gehörigkeit zu einem soge-
nannten Verflechtungsbe-
reich oder die tatsächliche
Entfernung von der eigenen
Haustür bis zur Schule, was
etwa mit Google Maps abge-

fragt werden kann. Die Rege-
lungen der bestehenden
Schülerbeförderungssatzung
können im Internet ebenfalls
unter www.landkreis-nien-
burg.de eingesehen werden.

Oberschule, Gesamtschule
oder Gymnasium stehen ne-
ben einer privaten Realschule
im Kreisgebiet zur Auswahl.
Dazu kommen die Einrich-
tungen für Kinder mit einem
Förderbedarf, auf deren de-
taillierte Darstellung der

Schwerpunkte und Besonder-
heiten in der Übersicht ver-
zichtet wurde, da sie nicht di-
rekt anwählt werden können.
Die Leitung der Freien Schule
Mittelweser in Steyerberg
teilte mit, dass Neuaufnah-
men derzeit nur in Ausnah-
mefällen möglich sind.

5Die Sonderseiten können
komplett im Internet herun-
tergeladen werden unter
https://dh.ni/schule2021

HARKE bietet Orientierungshilfe
Wie geht es nach der Grundschule weiter? Freie Wahl, aber Schulbusverkehr schränkt ein

VON MATTHIAS BROSCH
Die Pandemie
erschwert die
Orientierung
bei der Wahl
einer weiter-
führenden
Schule. Viele
Kinder könn-
ten im Som-
mer eine
Schule besu-
chen, die sie
zuvor nie von
innen gese-
hen haben.
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Adresse: Am Ahornbusch 4,
31582 Nienburg
Telefon: (05021) 60203
Schulleitung: Sonja Ötting,
Sebastian Sonntag
E-Mail-Adresse: info@schu-
len-rahn.de
Internet:www.rahn-real-
schule.de
Informationstag: Info-Wo-
che in Einzelgesprächen mit
Schulleitung und Fachlehrern
vom 17. bis 19. März, jeweils
von 14 bis 20 Uhr / Termin-
vergabe durch das Sekretari-
at; Info-Videos auf der
Homepage.
Organisation: Teilgebunde-
ne Ganztagsschule. Regel-
schulbetrieb 8 -13 Uhr und
zweimal pro Woche bis 15
Uhr. Zusätzlich Ganztagsan-
gebot von Montag bis Frei-
tag von 7 bis 16 Uhr
Essensangebote:Mensa-
Mittagessen mit Essensaus-

wahl und Nachtisch, Brötchen-
Wagen in der Schulpause
Schülerzahl: Realschule 135
Schüler und Schülerinnen in sie-
ben Realschulklassen. Klassen-
stufen 6 - 10 zuvor einzügig,
erstmals zwei 5. Klassen seit
diesem Schuljahr(mit zusam-

men 35 Mädchen und Jungen)
Fremdsprachen: Englisch ab
Klasse 5; Spanisch ab Klasse 6
Schwerpunkte: Profilklasse
Wirtschaft ab Klasse 8, Informa-
tik ab Klasse 7, Schwerpunkt
Wirtschaft, um auf den Über-
gang zur Fachoberschule Wirt-

schaft Klasse 11/12 vorzube-
reiten, die mit dem Real-
schulabschluss besucht wer-
den kann (Ziel Fachhoch-
schulreife)
Besonderheiten: 100 Pro-
zent stattfindender Unter-
richt (Unterrichtsgarantie),
Hausaufgabenbetreuung,
Medienunterricht in Klasse 5
von Anfang an (um jederzeit
auf Digitalunterricht umstel-
len zu können), Homeschoo-
ling nach Stundenplan mit
Videokonferenzen
AG-Angebot: Koch-/Tech-
nik-/Theater
Digitale Ausstattung:
Schuleigene kostenfreie
iPads für jeden Fünftklässler,
Durchführung von Home-
schooling nach Stundenplan
mit Videokonferenzen usw.;
Nutzung von IServ, Beamer,
PC-Raum, Smartboards,
Klassensätze iPads

RAHN-REALSCHULE NIENBURG

Ein Kunstraum der privaten Realschule. FOTO: RAHN SCHULEN

Adresse:Weserstraße 3,
31592 Stolzenau / Hinter den
Höfen 7, 31628 Landesber-
gen
Telefon: (05761) 2469
Schulleitung: Bianca Köne-
cke
E-Mail-Adresse: sekretari-
at@obs-mittelweser.de
Internet:www.obs-mittel-
weser.de
Informationstag: ab Mitt-
woch, 10. März, Schulvorstel-
lung per Video (Link auf der
Homepage); Sonnabend, 13.
März, 10 bis 11 Uhr, Fragen
und Antworten im Videokon-
ferenzformat (Zugangsdaten
auf der Homepage).
Organisation: Offene Ganz-
tagsschule
Essensangebote: Cafeteria,
weitere Angebote im Aufbau
Schülerzahl: 369 Schülerin-
nen und Schüler in 18 Klas-
sen; davon drei Klassen in
Jahrgang 5

Fremdsprachen: Englisch,
Französisch ab Jahrgang 6
(optional)
Schwerpunkte: Einfüh-
rungstage und Kennenlern-
fahrt in Jahrgang 5, ab-
wechslungsreiches Wahl-
pflichtangebot in den Jahr-
gängen 6 bis 8, berufliche
Profilbildung in den Jahrgän-
gen 9/10, Klassenrat, Lions-
Quest, Projekte zum sozialen
Lernen und zur Prävention.
Besonderheiten: Schulwald,
Jahrgangstag, WAVE
(deutsch-amerikanisches
Austauschprogramm), Schu-
le mit Schulstandorten in
Stolzenau und Landesbergen
(überwiegende Beschulung
aller Klassen in Stolzenau;
der Jahrgangstag findet ein-
mal wöchentlich in Landes-
bergen statt)
AG-Angebot: im Aufbau
Digitale Ausstattung: IServ,
iPads

OBERSCHULE MITTELWESER

Der Schulhof der Oberschule Mittelweser am Standort
Stolzenau. FOTO: OBS MITTELWESER

Adresse: Cretschmarstraße
22, 31582 Nienburg
Telefon: (05021) 87600
Schulleitung: Dennis Helfe-
rich
E-Mail-Adresse: verwal-
tung@obs-nienburg.de
Internet:www.obsz-nien-
burg.de
Informationstag: Aktuelle
Infos auf der Homepage; In-
formationsabend online am
25. Februar und am 4. März
jeweils um 18 Uhr
Organisation:Offene Ganz-
tagsschule; Unterrichtszeit
7.45 bis 13.10 Uhr, Ganztag
13.45 bis 15.20 Uhr.
Essensangebote: In der
Schule kann auf Antrag Mit-
tagessen eingenommen wer-
den. Zudem steht ein durch
die Schülerfirma betriebener
Schulkiosk zur Verfügung
Schülerzahl: aktuell 399
(Schule im Aufbau, derzeit
Jahrgänge fünf bis neun);
Jahrgang fünf dreizügig
Fremdsprachen: Englisch
ab Jahrgang 5, Französisch
ab Jahrgang 6

Schwerpunkte:Wahlpflichtan-
gebote, Berufsorientierung,
Profile: Gesundheit und Sozia-
les, Technik, Wirtschaft
Besonderheiten: Schule ohne
Rassismus – Schule mit Coura-
ge, Partnerschule des SVWer-
der Bremen, Teilnehmer am
Landesprojekt „Starke Sek I
Schulen“, Teilnehmer an der
Bund-Länder-Initiative „Schule
macht stark“, erhöhte berufs-
praktische Anteile sowie Metho-
dentage, Hausaufgabenbetreu-

ung durch Lehrkräfte, Koopera-
tionen mit der Wirtschaft / au-
ßerschulischen Partnern: Agen-
tur für Arbeit, Koordinierungs-
stelle Berufsorientierung (Ko-
Bo) im Niedersächsischen Kul-
tusministerium, Berufsbildende
Schulen des Landkreises, AOK-
Schulservice - ReadyToWork
AOK Niedersachsen, Ausbil-
dungsstätten Rahn - Projekt Re-
gioSave, Kreishandwerkerschaft
Diepholz/Nienburg, Landkreis
Nienburg/Weser – Bildungsbü-

ro, WINWirtschaftsförde-
rung, Gesundheitsamt und
FD Jugendarbeit und Sport,
Jugendhaus der Stadt, wei-
tere Maßnahmen sind in Pla-
nung beziehungsweise im
Aufbau
AG-Angebot: Vielfältiges
und abwechslungsreiches
Angebot wie zum Beispiel
die Theater-AG, die Band-
AG, die Museums-AG, das
Muskelgruppentraining, die
HipHop-AG, die Bühnentech-
nik-AG, die Kreativ-AG, die
Möglichkeit den Mofa-Füh-
rerschein zu machen, …
Digitale Ausstattung: Alle
Klassenräume verfügen über
ein digitales Board sowie
über Dokumentenkameras.
Die Schülerinnen und Schü-
ler werden mit einem Tablet
ausgestattet. Kommunikati-
onsplattform: IServ, Bil-
dungscloud. Nutzung ver-
schiedener digitaler Bil-
dungs-Apps wie better-
marks, brainyoo, Anton-App,
Informatikunterricht ab Klas-
se 5

OBERSCHULE NIENBURG

Ein Blick auf den Schulhof und das Gebäude der früheren Lein-
torschule von hinten. FOTO: OBERSCHULE NIENBURG
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Adresse: Leinstraße 52,
31582 Nienburg
Telefon: (05021) 87700
Schulleitung: Lutz Kulze-
Meyer
E-Mail-Adresse: sekretari-
at@mdg-nienburg.de
Internet:www.mdg-nien-
burg.de
Informationstag: 1. Termin,
digitale Vorstellung des MDG
und der Schulform Gymnasi-
um ab Montag, 1. März, auf
der Homepage. 2. Ter-
min, MDG-Entdeckertag ab
Montag, 12. April, in postali-
scher Form für Schülerinnen
und Schüler der Klasse 4 an
allen teilnehmenden Grund-
schulen. 3. Termin, digitaler
„Tag der offenen Tür“ ab
Montag, 19. April, auf
www.mdg-nienburg.de. 4.
Termin, Anmeldung in Prä-
senz am MDG (wenn mög-
lich), Montag, 3. Mai, 15 bis 18
Uhr, Dienstag, 4. Mai, 8 bis 13
Uhr und 15 bis 18 Uhr, Mitt-
woch, 5. Mai, 8 bis 13 Uhr.
Online-Anmeldeformulare
stehen ab Montag, 1. März,
auf der Homepage zur Ver-
fügung (kann für Postver-
sand angefordert werden)
Organisation: Gymnasium
Sekundarstufe I und II, offe-
ne Ganztagsschule für Jahr-
gänge 5 und 6 mit Betreu-
ungsmöglichkeiten von Mon-
tag bis Donnerstag bis 15
Uhr. Angebot aller Profile in
der Qualifikationsphase
Essensangebote: Schulki-
osk, Suppenküche mit ab-
wechslungsreichem Angebot
(kalt und warm) in den gro-
ßen Pausen sowie einer war-
men Mittagsverpflegung
Schülerzahl: Insgesamt 965
Schülerinnen und Schüler,
davon 95 in Jahrgang 5
Fremdsprachen: A Jahr-
gang 5 Englisch; ab Jahr-
gang 6 Französisch, Latein
oder Spanisch; ab Jahrgang
11 (optional) Französisch, La-
tein und Spanisch
Schwerpunkte: Zrtifizierte
MINT-EC-Schule, eTwin-

ning-Schule, Umweltschule,
Profilklasse Chor oder Instru-
mentalklasse
Besonderheiten: Forscher-
gruppen in den Jahrgängen
5 und 6, Chorklasse, Instru-
mentalklasse, Grammatikun-
terricht zur Vorbereitung auf
die zweite Fremdsprache, di-
verse Schüleraustausche, Ko-
operationen mit der Wirt-
schaft, Hausaufgabenbetreu-
ung durch Lehrkräfte, Ener-
gie-Projekt, SEE-Projekt,
Waldtag, E-Mailadressen für
Schülerschaft sowie für de-
ren Erziehungsberechtigte,
digitale Kommunikation,
große, gut ausgestattete, on-
line erreichbare Schulbiblio-
thek, ruhige Schülerarbeits-
plätze, diverse Kunstausstel-
lungen, Kooperation mit der
Musikschule, Kooperationen
mit MINT-Schulen, Erasmus+,
DELF-Zertifikat, Cambrigde
Zertifikat, Toefl Test, Raum
der Stille, zwei Schulseelsor-
gerinnen, Skifahrten, Moun-
tainbiketouren (stoneman),
gemeinsame Fahrt aller Teil-
nehmer*innen an Musikan-
geboten zur Wewelsburg
AG-Angebot: Vorbereitung
auf das DELF-Zertifikat,
Cambrigde-Zertifikat und To-
efl Test, Model United Nati-
ons, Arduino-AG, Robo-
Cup-AG, Elektronik-AG,
Kunst-AG, Sport- und Ball-
spiele, Badminton-AG, Schü-
lerzeitung, #weltverbesserer,
Schulsanitätsdienst, Musik-
angebote
Digitale Ausstattung: IServ
als Lern- und Kommunikati-
onsplattform, WebUntis zum
Abrufen der Stunden und
Vertretungspläne sowie zur
Einsicht in die eigenen Fehl-
tage und Hausaufgaben
über einen persönlichen Zu-
gang im Internet, flächende-
ckendes WLAN, drei vollaus-
gestattete Computerräume,
elektronische Tafeln, Note-
books, iPads, Dokumenten-
kameras, Apple TV

MARION-DÖNHOFF-GYMNASIUM

Am MDG gibt es Forschergruppen. FOTO: MDG NIENBURG

Adresse: Friedrichtstraße 2,
31582 Nienburg; Außenstelle:
Nordertorstriftweg 22, 31582
Nienburg
Telefon: (05021) 87-760,
Außenstelle: (05021) 87-
860
Schulleitung:Dr. Gudrun
Gronewold (kommissarisch),
Schulleiterstelle zurzeit noch
vakant
E-Mail-Adresse: info@ass-
nienburg.de; Außenstelle:
ntw@ass-nienburg.de
Internet: ass-nienburg.de
Informationstag:Wegen
der Corona-Pandemie Hin-
weise und Informationen
(Dokumente und Filmbeiträ-
ge) auf der Homepage
Organisation:Offene Ganz-
tagsschule, Angebote Mon-
tag bis Donnerstag jeweils
bis 15.20 Uhr; Außenstelle
Jahrgänge 5 bis 8, Standort
Friedrichstraße Jahrgänge 9
bis 13
Essensangebote:Mensa an
der Außenstelle, Cafeterien

an beiden Standorten
Schülerzahl: Etwa 1000 Schü-
lerinnen und Schüler, zurzeit
fünf Klassen im Jahrgang 5
Fremdsprachen: Englisch ab
Klasse 5, Französisch, Latein,
Spanisch ab Klasse 6, Spanisch
neueinsetzend ab Klasse 11
Schwerpunkte: Bilingualer Un-
terricht, Bläsergruppe, Informa-
tik-Pilotschule für Informatik ab

Klasse 9, Informatik ab Klasse 11
einschließlich möglicher Abitur-
prüfung, Darstellendes Spiel ab
Klasse 11 einschließlich mögli-
cher Abiturprüfung
Besonderheiten: Schüleraus-
tausch und Partnerschulen in
Yvetot (Frankreich), Bartszyce
(Polen), Las Cruces (USA),
Neerpair (Indien), mit Spanien
in der Planung, Sprachlernfahrt

nach Eastbourne (England);
umfangreiche Wettbewerbs-
förderung, Ruderriege, Ver-
ein Arivu (Indienprojekt), öf-
fentliche Kunstausstellungen,
Hausaufgabenbetreuung im
Ganztag, Förderunterricht,
Hochbegabtenförderung,
umfassendes Beratungsan-
gebot
AG-Angebot:Musical-AG,
Rock-Pop-Jazz-Chor, Bell-
plates, Rudern, Roboter,
Chemie für Anfänger, Che-
mie-Projekte, weitere wech-
selnde Angebote
Digitale Ausstattung: Ein
Informatikraum pro Gebäu-
de, drei Klassensätze Lap-
tops, zahlreiche ActiveBo-
ards und festinstallierte Bea-
mer, vollständigeWLAN-Ab-
deckung, umfassende IServ-
Nutzung (auch im Distanz-
lernen), auch Arbeit mit Nie-
dersächsischer Bildungs-
cloud (NBC), in der Vorberei-
tung zur umfassenden Ein-
führung von Tablets

ALBERT-SCHWEITZER-SCHULE

Die Alber-Schweitzer-Schule Nienburg FOTO: ASS

Adresse: Zum Ravensberg 3,
31592 Stolzenau
Telefon: (05761) 900570
Schulleitung: OStD Dr. Mat-
thias Akkermann
E-Mail-Adresse:
post@gym-stolz.de
Internet:www.gymnasium-
stolzenau.de
Informationstag:Aktuelle
Infos auf der Homepage
Organisation: Offene Ganz-
tagsschule
Essensangebote:Mensa mit
Zubereitungsküche, Cafete-
ria: täglich zwei warme Ge-
richte, davon ein vegetari-
sches sowie Salatbuffet, be-
legte Brötchen, kalte und
warme Getränke, Snacks und
Obst
Schülerzahl:Aktuell 876
Schülerinnen und Schüler;
vier Klassen in Jahrgang 5
Fremdsprachen: Englisch
ab Klasse 5; 2. Fremdsprache
ab Klasse 6: Französisch, La-
tein, Spanisch (in Planung);

ab Jahrgang 11 Spanisch für
Neuanfänger
Schwerpunkte: Jahrgänge 5/6
Bläser-, Musical-, Entdecker-
klasse oder allgemeine Klasse;
Jahrgänge 7 bis 10 Musikprofil-
klasse oder Wahlpflichtunter-
richt (zwei- bis vierstündig: un-
ter anderem bilinguales Ange-

bot, Computer-Technik-Roboter,
Individuum und Gesellschaft,
naturwissenschaftliches und
musisch-künstlerisches Ange-
bot); gymnasiale Oberstufe alle
Profile (außer Sport; Sport als
Prüfungsfach 5 aber möglich),
Darstellendes Spiel, Informatik
Besonderheiten:Dalton-Unter-

richt; Bibliothek; Südafrika-
und Ungarn-Austausch;
Fahrt nach Oregon (USA);
Schulwald; Kooperation mit
der Helen-Keller-Schule; Le-
arn’n’teach (Nachhilfe); Teil-
nahme an der First-Lego-
League; Schulsanitätsdienst;
Paten für Fünftklässler; Be-
rufsorientierung in allen
Jahrgängen; Sozialpraktikum
in Klasse 10
AG-Angebot:Musik (Or-
chester, Bigband, Chor), The-
ater, Sozial-AG, Anti-Rassis-
mus-AG, Umwelt-AG, Ru-
dern, Fußball, Nähen, Ko-
chen, ...
Digitale Ausstattung: Ver-
wendung von IServ als zent-
rales Kommunikationsmedi-
um (auch beim Distanzler-
nen); digitale Tafeln in fast
allen Räumen; bei Bedarf
Verleih von iPads für das Dis-
tanzlernen; Planung von
Klassen, die verstärkt digitale
Endgeräte nutzen

GYMNASIUM STOLZENAU

Sommerschulkonzert in Stolzenau. FOTO: GYMNASIUM STOLZENAU

Adresse:Auf dem Kuhkamp
1, 27318 Hoya
Telefon: (04251) 67298 10
Schulleitung: Lutz Bittner
E-Mail-Adresse: sekretari-
at@jbg-schule.de
Internet:www.jbg-schule.eu
Informationstag: Es sind
derzeit mehrere Informati-
onstage für einzelne Grund-
schulen (Kohortenweise)
vorgesehen. Aktuelle Infor-
mationen werden ebenfalls
immer über die neue Home-
page bekannt gegeben
Organisation: Im Ganztag
bietet das JBG täglich von 14
bis 15.30 Uhr eine Hausauf-
gabenbetreuung als auch
mehrere Arbeitsgemein-
schaften. Alle Busse fahren
auch nach der 8. Stunde
Essensangebote:Während
der Mittagspause können
sich die Schüler in der Mensa

verpflegen. Nach den Sommer-
ferien wird ein neuer Betreiber
mittags warme und kalte Spei-
sen zusätzlich zum täglichen
Angebot verkaufen. Auch in
den beiden Pausen gibt esbe-
legte Brötchen, Getränke und
andere Kleinigkeiten zu kaufen
Schülerzahl: Im Jahrgang 5
gibt es im Augenblick drei fünf-
te Klassen mit 90 Schülerinnen
und Schülern, eine davon ist ei-
ne Bläserklasse
Fremdsprachen: Englisch ist
die erste Fremdsprache. Ab der
6. Klasse kommen Latein, Spa-
nisch oder Französisch hinzu.
Die Entscheidung, welche zwei-
te Fremdsprache die Kinder ler-
nen möchten, erfolgt im zwei-
ten Halbjahr der 5. Klasse. Zu-
dem kann in der 11. Klasse, also
der Einführungsphase in die
Oberstufe, mit Spanisch oder
Latein begonnen werden

Schwerpunkte: Ab der 5. Klas-
se gibt es jeweils eine (seltener
auch zwei) Bläserklassen. Die
Anmeldung gilt zunächst ver-
bindlich für zwei Jahre. Mit Be-
ginn der 7. Klasse arbeitet das
JBG in Notebook-Klassen (Leih-

geräte sind möglich). Zum
kommenden Schuljahr 2021/22
wird Informatik-Unterricht ab
Klasse 11 angeboten. Zu diesem
Zeitpunkt kann außerdem im
künstlerischen Bereich zwi-
schen Kunst, Musik und Darstel-

lendem Spiel gewählt werden
Besonderheiten: Austausch
mit einer französischen Partner-
schule. Austausch mit einer
schwedischen und einer däni-
schen Partnerschule kann erst
nach einer coronabedingten
Normalisierung aufgenommen
werden. AG „Beckmann
forscht“, an der unter anderem
mit Lego-Mindstorms-Robotern
oder 3D-Druckern gearbeitet
werden kann. Zum Gedanken
einer Umweltschule gehören
die Bienen-Völker des JBG, um
die sich eine AG kümmert. Ein
Schulwald ist im Aufbau. Vor
Kurzem wurde der Bau einer
neuen Bibliothek fertiggestellt,
die das JBG zusammen mit der
Marion-Blumenthal-Oberschule
nutzt. Hausaufgabenbetreuung
und fächerspezifische Unter-
stützung gibt es durch ältere
Schülerinnen und Schüler, die

über ein Buddyprogramm
ausgebildet werden
AG-Angebot: Robotik-AG,
Informatik, Bienen, Schul-
wald, Schulgarten, Zumba,
Schach, Schulsanitätsdienst,
kreatives Schreiben, Fahr-
rad-AG, Umwelt-AG, Impro-
Theater, „Teilnahme am Ge-
schichtswettbewerb“ oder
„Mathematische Spiele“
Digitale Ausstattung:Alle
Klassenräume haben Zugang
zum schnellen WLAN und
verfügen über ein interakti-
ves Board. Notebooks zum
Ausleihen in Klassensatzan-
zahl für die Jahrgänge 5 und
6. Gearbeitet wird mit dem
Schulserver IServ. Aufgaben
und Videokonferenzen wer-
den sowohl über die Bil-
dungscloud als auch über
IServ gestellt beziehungs-
weise durchgeführt

JOHANN-BECKMANN-GYMNASIUM

In Hoya wird auch mit Robotern experimentiert. FOTO: JBG HOYA

LANDKREIS. Wie geht es
nach der Grundschulzeit wei-
ter? Diese Frage beschäftigt
Kinder und Erziehungsbe-
rechtigte traditionell in diesen
Tagen. Dabei erschwert die
Coronavirus-Pandemie aktu-
ell, sich einen Überblick zu

verschaffen. Beratungsge-
spräche, Schnupperunterricht
oder Tage der offenen Tür fal-
len entweder komplett weg
oder finden in anderer und
weniger persönlicher Form
statt. Die meisten Einrichtun-
gen setzen auf Informationen

in digitaler Form auf der
Homepage und bieten etwa
Videos an, um sich vorzustel-
len. DIE HARKE ergänzt die-
ses Angebot als Orientie-
rungshilfe mit einer Gesamt-
übersicht aller weiterführen-
den Schulen im Landkreis ,

die in mehreren Ausgaben
veröffentlicht werden. Heute
gibt es Teil zwei. bro

5Die Sonderseiten können
komplett im Internet herun-
tergeladen werden unter
https://dh.ni/schule2021.

Wie geht es nach der Grundschule weiter?

#
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Adresse: Am Schiefen Berg
25, 31608 Marklohe
Telefon: (05021) 60396 10
Schulleitung: Holger Salo-
mo
E-Mail-Adresse: sekretari-
at@obs-marklohe.de
Internet:www.obs-marklo-
he.eu, Youtube Kanal
(https://www.youtu-
be.com/channel/UCkV-
onExWtzraJFUp84AZ3g),
Instagram (https://www.in-
stagram.com/obs_marklo-
he/
Informationstag:Nicht ge-
plant, Infos auf der Home-
page, Weitergabe von Infor-
mationsmaterial an die
Grundschulen, Termine zur
Schulbesichtigung sind nach
Absprache möglich
Organisation:Oberschule
mit teilgebundenem Ganz-
tag
Essensangebote:Mensa
(Caterer: Jägerkrug/Sonnen-
borstel) und Schulkiosk
Schülerzahl: 412
Fremdsprachen: Englisch in
allen Jahrgängen, ab Klasse
6 Französisch möglich
Schwerpunkte: Berufsorien-
tierendes Profil, zwei Schü-
lerfirmen, sportliches Profil
(große Turnhalle und Außen-
gelände), Kooperation mit
örtlichen Sportvereinen und

ansässigen Firmen, Schüler-
scouts, Schule ohne Rassismus
– Schule mit Courage, Medien-
korrespondenz mit polnischer
Schule
Besonderheiten: Einteilung
nach Klasse 6 in Haupt- und
Realschulzweig (durchlässiges
System), Skifreizeit, Reit-AG,
Kennenlernfahrt in Klasse 5 so-
wie regelmäßige Klassenfahrten
und Besuch von außerschuli-
schen Lernorten (Gedenkstät-
tenfahrten, Londonstudienfahrt
etc.), Sozialtraining, Förderun-
terricht in den Hauptfächern,
DaZ, Beratungslehrkraft, Schul-

sozialarbeiter
AG-Angebot: Fußball-AG
mit dem Stützpunkttrainer
des SVWerder Bremen B.
Bremermann, Kraft und Fit-
ness-AG, Zeichen- und Na-
turwerkstatt, Töpfer-AG,
Hausaufgabenhilfe, Schul-
band sowie weitere Angebo-
te
Digitale Ausstattung: Inter-
aktive Whiteboards in fast
allen Unterrichtsräumen;
Lernplattform: IServ und
Niedersächsische Bildungs-
cloud

OBERSCHULE MARKLOHE

Gemeinsame Blumenkasten-Aktion mit Senioren aus Marklo-
he. FOTO: OBS MARKLOHE

Adresse:Walter-Haaren-
Straße 19, 31547 Rehburg-
Loccum
Telefon: (05766) 96070
Schulleitung: Stephanie
Bachmann
E-Mail-Adresse: sekretari-
at@obs-loccum.de
Internet:www.oberschule-
loccum.de
Informationstag: Aktuelle
Infos auf der Homepage
Organisation: Teilgebunde-
ne Ganztagsschule mit
Nachmittagsangeboten von
Montag bis Donnerstag von
13.30 bis 15 Uhr
Essensangebote:Mittages-
sen von Montag bis Don-
nerstag, Kioskangebote in
den großen Pausen

Schülerzahl: 384, Jahrgang 5
aktuell 59
Fremdsprachen: Englisch ab
Klasse 5 (Pflichtfremdsprache)
und Französisch ab Klasse 6
(Wahlfremdsprache)
Schwerpunkte: 1. Umfassende
Berufsorientierung in Zusam-
menarbeit mit vielen regionalen
Partnern; 2. Systematische Ver-
mittlung von Informatik-Kennt-
nissen imWahlpflichtunterricht;
3. Verstärkter Einsatz von digi-
talen Medien im Unterricht –
mittelfristig sollen alle Schüler
und Schülerinnen mit iPads
ausgestattet sein; 4. Individuelle
Schwerpunktbildung durch An-
gebot von vier Profilfächern:
Französisch, Gesundheit und
Soziales, Technik undWirt-

schaft (ab Klasse 9); 5. Training
von Methoden zum eigenver-
antwortlichen Lernen und Ar-
beiten
Besonderheiten: Kooperatio-
nen mit vielen Unternehmen
aus der Region und dem Ar-
beitskreis Stolpersteine Reh-
burg-Loccum; Partnerschule
von Hannover 96 mit regelmä-
ßigen Besuchen im Stadion;
sehr gute räumliche Ausstat-
tung (unter anderemmoderne
Chemie-, Physik- und Biologie-
räume, zwei EDV-Räume, große
Mensa und neue Dreifachsport-
halle, alle Klassenräume sind
mit digitalen Smartboards aus-
gestattet)
AG-Angebot: Unter anderem
Sport-, Musik- und Tanzange-

bote (Schulband, Jazzdance),
Schulsanitätsdienst und Schü-
lerscouts, Back- und Kochkurse,
Werken und Textiles Gestalten,

Umwelt und Garten, Theater-
projekte, Hausaufgabenhilfe
und Förderkurse, Vorberei-
tungskurse für die Abschluss-

prüfungen
Digitale Ausstattung: Lern-
förderliche IT-Ausstattung
mit WLAN, Einsatz von
schuleigenen iPads und in-
teraktiven Tafeln (Smartbo-
ards) in allen Klassenräumen.
Darüber hinaus wurden viele
Schüler und Schülerinnen auf
Wunsch der Erziehungsbe-
rechtigten mit Leihgeräten
versorgt. Homeschooling
über datengeschützte Schul-
netzwerke (IServ und Nie-
dersächsische Bildungs-
cloud) als Kommunikations-
plattform und Datentransfer
für digitale Lehr- und Lern-
angebote mit individuellem
Benutzerzugang (Account)

OBERSCHULE LOCCUM

Die Oberschule Loccum. FOTO: OBS LOCCUM

Adresse: Hannoversche
Straße 19, 31600 Uchte

Telefon: 05763-943050
Schulleitung: Detlef Seiler

E-Mail-Adresse: sekretari-
at@obs-uchte.de
Internet:www.obs-uchte.de
Informationstag: Die Informa-
tionstage entfallen pandemie-
bedingt. Bei einer Änderung
sollten Informationen auf der
Schulhomepage beachtet wer-
den
Organisation: Teilgebundene
Ganztagsschule. Die Jahrgänge
5 bis 8 haben an zwei Tagen
verbindlichen Nachmittagsun-
terricht. Die Jahrgänge 9 und 10
haben an drei Tagen verbindli-
chen Unterricht am Nachmittag.
Der Ganztagsunterricht beinhal-
tet Förder- und Forderangebote
Essensangebote: Ein warmes
Mittagessen wird in der Schul-

mensa angeboten
Schülerzahl: Zurzeit insgesamt
430 Schülerinnen und Schüler.
Im 5. Jahrgang 60 Schülerinnen
und Schüler in drei Klassen.
Fremdsprachen: Französisch
ab Jahrgang 6. Schüleraus-
tausch mit Frankreich und
Tschechien
Schwerpunkte:Angebot der
Profile Gesundheit und Soziales,
Wirtschaft, Technik und Spra-
che (Französisch) oder Berufs-
praktischer Schwerpunkt
Besonderheiten: Besonderes
Berufsorientierungskonzept für
die Jahrgänge 9 und 10 – Be-
rufspraktischer Schwerpunkt:
Zum Beginn eines Schulhalb-
jahres Teilnahme an einem 14-

tägigen Betriebspraktikum. Da-
nach an jedem Mittwoch Prakti-
kumstag im Betrieb. Zielgerich-
te Vermittlung eines Ausbil-
dungsplatzes. Jedes zweite
Jahr Ausrichtung der Regiona-
len Berufsmesse Uchte (ReBU).
Kooperation mit den BBS Nien-
burg, dem Freiherr-vom-Stein-
Berufskolleg, dem Leo-Sym-
pher-Berufskolleg, der Helen-
Keller-Schule (Förderschule
Geistige Entwicklung) und dem
örtlichen CuraZentrum. Seit
2011 ist die Oberschule Uchte
Berufswahl- und ausbildungs-
freundliche Schule im Landkreis
Nienburg/Weser. 2017 ist die
Oberschule als „Starke Schule –
Deutschlands beste Schulen,

die zur Ausbildungsreife füh-
ren“ und 2019 als „Botschaf-
terschule Netzwerk Berufs-
wahlsiegel“ ausgezeichnet
worden
AG-Angebot:Wechselnde
Angebote in diversen Unter-
richtsfächern sowie zusätzli-
che Angebote in den Berei-
chen Schule ohne Rassismus
– Schule mit Courage, Stol-
persteine/Patenschaft mit
dem Landesverband der Jü-
dischen Gemeinden von Nie-
dersachsen.
Digitale Ausstattung:Drei
vollausgestattete EDV-Räu-
me, Smartboards in allen
Klassenräumen, Nutzung von
IServ

OBERSCHULE UCHTE

Die Oberschule Uchte. FOTO: OBS UCHTE

LANDKREIS. Wie geht es
nach der Grundschulzeit wei-
ter? Diese Frage beschäftigt
Kinder und Erziehungsbe-
rechtigte traditionell in diesen
Tagen. Dabei erschwert die
Coronavirus-Pandemie aktu-
ell, sich einen Überblick zu
verschaffen. Beratungsge-
spräche, Schnupperunterricht
oder Tage der offenen Tür fal-

len entweder komplett weg
oder finden in anderer und
weniger persönlicher Form
statt. Die meisten Einrichtun-
gen setzen auf Informationen
in digitaler Form auf der
Homepage und bieten etwa
Videos an, um sich vorzustel-
len. DIE HARKE ergänzt die-
ses Angebot als Orientie-
rungshilfe mit einer Gesamt-

übersicht aller weiterführen-
den Schulen im Landkreis
Nienburg, die in mehreren
Ausgaben veröffentlicht wer-
den. Heute erscheint die drit-
te Sonderseite. bro

5Die Sonderseiten können
komplett im Internet herun-
tergeladen werden unter
https://dh.ni/schule2021.

Auf welcher Schule geht es weiter?

LANDKREIS. Beim Wechsel
von der vierten zur fünften
Klasse stehen folgende Schul-
formen im Landkreis Nien-
burg zur Wahl.

Oberschule

Die Oberschule umfasst als
Einrichtung des Sekundarbe-
reichs I die Jahrgänge 5 bis
10. Derzeit bietet keine OBS
im Landkreis ein gymnasiales
Angebot. Die Schulform führt
also zum Haupt- beziehungs-
weise Realschulabschluss.
„Es ist das Ziel der Oberschu-
le, den Schülerinnen und
Schülern eine grundlegende,
erweiterte oder vertiefte All-
gemeinbildung zu vermitteln
und ihnen entsprechend ihrer
Leistungsfähigkeit und ihren
Neigungen eine individuelle
Schwerpunktbildung zu er-
möglichen. Die Oberschule
stärkt Grundfertigkeiten,
selbstständiges Lernen und
fördert soziales Lernen im
Unterricht sowie durch ein
gemeinsames Schulleben. An
der Oberschule sollen die
Schülerinnen und Schüler die
Qualifikationen erwerben,
mit denen sie ihren Bildungs-
weg berufs-, aber auch studi-
enbezogen fortsetzen kön-
nen“, schreibt das Nieder-
sächsische Kultusministerium.
Es gibt Oberschulen in Hoya,
Marklohe, Steimbke, Nien-
burg, Loccum, Landesber-
gen/Stolzenau und Uchte.

Ingegriete Gesamtschule

Kinder unterschiedlicher
Leistungsstärken besuchen
die Integrierte Gesamtschule

(IGS) von der 5. bis zur 13.
Klasse gemeinsam. In Nien-
burg, wo der Landkreis als
Schulträger fungiert, wird ei-
ne gymnasiale Oberstufe an-
geboten, sodass alle Schulab-
schlüsse möglich sind. In den
Jahrgängen fünf bis acht gibt
es differenzierte Lernentwick-
lungsberichte, die danach von
Notenzeugnisse ersetzt wer-
den. Die IGS kann aus dem
gesamten Kreisgebiet ange-
wählt werden, sie ist aber auf
fünf Klassen pro Jahrgang
beschränkt. Das Kultusminis-
terium schreibt: „Die IGS
führt am Ende des Sekundar-
bereichs I zu denselben Ab-
schlüssen, die an der Haupt-
schule, der Realschule und
der Oberschule erworben
werden. Der Erwerb des Er-
weiterten Sekundarabschlus-
ses I berechtigt zum Über-
gang in die Einführungspha-
se der gymnasialen Oberstu-
fe. Am Ende der Qualifikati-
onsphase nach 13 Schuljah-
ren wird durch die Abiturprü-
fung die Allgemeine Hoch-
schulreife erworben.“

Gymnasium

Das Gymnasium umfasst
die Klassen 5 bis 13. Das Kul-
tusministerium schreibt: Die
Schulform „vermittelt seinen
Schülerinnen und Schülern
eine breite und vertiefte All-
gemeinbildung und ermög-
licht den Erwerb der allge-
meinen Studierfähigkeit. Es
stärkt selbstständiges Lernen
und wissenschaftspropädeuti-
sches Arbeiten. Entsprechend
ihrer Leistungsfähigkeit und
ihren Neigungen ermöglicht

das Gymnasium seinen Schü-
lerinnen und Schülern eine
individuelle Schwerpunktbil-
dung und befähigt sie, nach
Maßgabe der Abschlüsse ih-
ren Bildungsweg an einer
Hochschule, aber auch be-
rufsbezogen fortzusetzen.“
Eine zweite Fremdsprache ist
ab der 6. Klasse verpflichtend.
Nach der 9. Klasse sind
Hauptschulabschluss, nach
der 10. Klasse Realschulab-
schluss oder erweiterter Se-
kundarabschluss I möglich.
Das Abitur wird nach 13 Jah-
ren werden. Es gibt Gymnasi-
en in Hoya, Nienburg (ASS,
MDG) und Stolzenau.

Realschule

Die öffentlichen Schulträ-
ger im Landkreis haben ihre
Realschulen auslaufen lassen.
Diese früher beliebte Schul-
form bietet deshalb nur noch
die private Rahn-Schule in
Nienburg an. Das Kultusmi-
nisterium schreibt: Die Real-
schule bewirkt „bei den
Schülerinnen und Schülern
zunehmend ein vertieftes
Verständnis für lebensnahe
Sachverhalte“. Sie führt sie
zu einer Zusammenschau
komplexer Handlungszusam-
menhänge und befähigt sie,
zunehmend Lernprozesse
selbstständig zu vollziehen.“

Förderschulen

Erziehungsberechtigte, die
ein Kind mit festgestelltem
Handicap haben, können
wählen, ob sie es auf eine Re-
gelschule oder eine Förder-
schule schicken. bro

Diese Schulformen
gibt es im Landkreis

#



Adresse: Sonnenborsteler
Kirchweg 2, 31634 Steimbke
Telefon: (05026) 89 12
Schulleitung:Andreas Ge-
wiß
E-Mail-Adresse: sekretari-
at@obs-steimbke.de
Internet:www.obs-steimb-
ke.de
Informationstag: Pande-
miebedingt sind individuelle
Termine geplant
Organisation:Ganztags-
schule, Montag und Freitag
8.15 bis 12.45 Uhr, Dienstag
bis Donnerstag 8.15 bis 15.45,
montags findet von 12.45 bis
15.45 Uhrein freiwilliges AG-
Angebot statt
Essensangebote:Mensa
Schülerzahl: Insgesamt gut
370 Schülerinnen und Schü-
ler in den Jahrgängen 5 bis
10. Im aktuellen Schuljahr
werden drei fünfte Klassen

beschult – keine Klasse hat
mehr als 17 Mädchen und Jun-
gen. „Dies erlaubt uns eine bes-
sere Förderung der Schüler.“
Fremdsprachen:Ab der 6.
Klasse kann Französisch ge-

wählt werden
Schwerpunkte:Ab der 9. Klas-
se werden Profilklassen (Profile
der Realschule: Technik, Wirt-
schaft, Gesundheit und Soziales
sowie Französisch) beziehungs-

weise Berufspraxisplus-Klassen
in Kooperation mit der BBS
Nienburg gebildet. In den Fä-
cher Mathematik und Englisch
wird ab dem 6. Jahrgang, in
Deutsch ab dem 8. Jahrgang
und in Chemie ab Jahrgang 9 in
Fachleistungskurse differen-
ziert. Zur Unterstützung aller
Schülerinnen und Schüler arbei-
ten Förderschullehrkräfte und
Regelschullehrkräfte eng zu-
sammen. Unterstützt werden
die Lehrerteams durch die Be-
ratungslehrkraft, eine Ergothe-
rapeutin als pädagogische Mit-
arbeiterin und die Schulsozial-
arbeit. Ein weiteres Unterstüt-
zungsangebot ist die tierge-
stützte Pädagogik.
Zum ersten Halbjahr dieses
Schuljahrs erhielten 25 Prozent
der Schülerschaft die Berechti-
gung zum Übergang an das
Gymnasium. „Für das kommen-

de Schuljahr planen wir ein um-
fangreiches Konzept zur Stär-
kung der Basiskompetenzen in
den Fächern Deutsch, Mathe-
matik und Englisch zum lang-
fristigen Ausgleich von pande-
miebedingten Rückständen“,
teilt die OBS mit. Es wurde mit
Planungen begonnen, den
Ganztag neu zu gestalten, um
ihn an die Bedürfnisse der
Schüler und Erziehungsberech-
tigten anzupassen
Besonderheiten: Breites Ange-
bot an Gestaltungsmöglichkei-
ten. Hierzu zählt die Ausbildung
zum Schülerscout ebenso wie
eine Ausbildung zum Streit-
schlichter und die Durchführung
von Lions-Quest-Stunden. Zum
gemeinsamen Kennenlernen
der neuen Klasse findet zu
Schuljahresbeginn ein mehrtä-
giger Ausflug auf einen Reiter-
hof in der Nähe statt

AG-Angebot: Pandemiebe-
dingt ist das Angebot aktu-
elleingeschränkt, im kom-
menden Schuljahr sind viel-
fältige Angebote vorgese-
hen. Mit dem Schulwald und
einem Bienenvolk engagiert
sich die Oberschule für den
Umweltschutz. „Gerade im 5.
und 6. Jahrgang bietet der
Schulwald und das grüne
Klassenzimmer im Fach Bio-
logie den Schülern vielfältige
Erlebnis- und Erfahrungs-
möglichkeiten. Als weiterer
ökologischer Baustein ist in
den kommenden Jahren der
Aufbau eines Schulgartens
geplant.“
Digitale Ausstattung: Im
Homeschooling werden Auf-
gaben über das Aufgaben-
modul der Plattform IServ
bereitgestellt

OBERSCHULE STEIMBKE

Die Oberschule Steimbke. FOTO: OBS STEIMBKE

Adresse:Auf dem Kuhkamp
1, 27318 Hoya
Telefon: (04251) 672600
Schulleitung:Marc Bader-
mann
E-Mail-Adresse: info@obs-
hoya.de
Internet:www.obshoya.de
Informationstag: findet
nicht in Präsenzform statt,
aktuelle Infos auf der Home-
page
Organisation: Teilgebunde-
ne Ganztagsschule nach Er-
lass, in der Regel an zwei
Nachmittagen

Essensangebote:Mensa mit
Frühstücksangebot und Snacks
Schülerzahl: 637 Mädchen und
Jungen; zuletzt vier Klassen in
Jahrgang 5, zuvor üblich fünf-
zügig
Fremdsprachen: Englisch ab
Klasse 5, Französisch ab Klasse
6
Schwerpunkte: Bandklassen
(Jahrgang 5 bis 7), Bildung für
nachhaltige Entwicklung (BNE),
digitale Lernzeit in den Jahr-
gängen 5 und 6, Profilklassen 9
und 10 (Technik, Wirtschaft, Ge-
sundheit und Soziales, Franzö-

sisch, Angebot, Informatik oder
Philosophie in der Oberstufe
Besonderheiten: Schulhund,
vielfältiges Angebot zur Berufs-
orientierung (Speed-Dating,
Berufe-Parcour, Kooperation
mit BBS)
AG-Angebot: derzeit einge-
schränkt wegen Corona, „Mode
macht Schule“, „Schülerscouts“,
„Schulgarten“, „Rockband“
Digitale Ausstattung: alle
Klassenräume mit Smartboards
ausgestattet, digitales Lernen
über IServ, Nutzung verschiede-
ner Lernplattformen

MARION-BLUMENTHAL-OBERSCHULE HOYA

Der großzügige Pausenhof der Marion-Blumenthal-Ober-
schule. FOTO: OBS HOYA

LANDKREIS. Wie geht es
nach der Grundschulzeit wei-
ter? Die meisten weiterfüh-
renden Schulen im Landkreis
Nienburg setzen auf Informa-
tionen in digitaler Form auf
der Homepage. DIE HARKE
ergänzt dieses Angebot als
Orientierungshilfe mit einer
Gesamtübersicht, die in meh-
reren Ausgaben veröffentlicht
werden. Heute erscheint der
Abschlussteil. bro

5Mehr im Internet herunter-
geladen werden unter
https://dh.ni/schule2021.

Was kommt nach
Grundschule?

MEINE NEWS.
SO WIE ICH’S MAG.

Jetzt anfordern auf dieharke.de/abo

Info-Hotline
0 50 21 / 9 66 5 66
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